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Fortschritte beim Projekt «Be and Tree» in Lalibela 

Vor gut einem Jahr hat die Gemeinde Beringen die Peter Bachmann Stiftung mit einer 
Spende von 4'500.- für Projekte in Lalibela, Äthiopien unterstützt. 
 
Um Imkerinnen und Imker bei ihrer Lebenssicherung zu unterstützen hat die Peter Bachmann 
Foundation das Zentrum «Be and Tree» gegründet. In einer Baumschule werden einheimische 
Arten als Sämlinge gepflanzt. Der Schwerpunkt des Bienen- und Baumprojekts liegt auf 
dem Schutz der natürlichen Ökosysteme; Verhinderung der Bodendegradation bei 
gleichzeitiger Erhaltung des Lebensunterhalts durch Imkerei. Ein Mangel an Bäumen wirkt sich 
nachteilig auf die Umwelt und auf die menschliche Gesundheit aus. Das Projekt will zusätzlich 
die Menschen ermutigen auch schnellwachsende Holzarten selber zu pflanzen, um Brennholz 
zum Kochen und Bauen zu haben. Dazu werden Setzlinge an die Einheimischen verkauft.  
       
« „Wenn die Biene von der Oberfläche des Globus verschwände, dann hätte der Mensch nur 
noch vier Jahre zu leben“. Albert Einstein 
 
Bienen als Bestäuberinnen sind unerlässlich für die Honigproduktion, Nutzpflanzen, Obst und 
Gemüse bis hin zu Kaffee und Tee. Die Bienenzucht hat in Äthiopien eine lange Tradition und 
Geschichte und ist Afrikas führender Honig- und Bienenwachsproduzent. Diese Tradition wird 
auch in Lalibela gelebt. Die Bienenzucht ist für viele Familien ein zusätzliches Einkommen. 

Wichtig ist bei diesem Bienenprojekt vor allem auch die Feldforschung um das Auftreten von 
Krankheitserregern, Schädlingen und Parasiten, zu bekämpfen und die Widerstandsfähigkeit 
der Bienen, die Bienengesundheit, zu verbessern. 

Die Peter Bachmann Foundation begannen das Projekt «Be and Tree» mit vier Gruppen. Ihnen 
wurden moderne Bienenstöcke übergeben sowie Sämlinge und Pflanzen zur Verbesserung 
der Honigproduktion. Die Foundation finanzierte die dazu notwendige Wasserzufuhr. Sie alle 
sind engagiert beim Schutz der Umwelt und der Bäume und sind interessiert an der 
Verbesserung der biologischen Vielfalt. 

Corinne Maag 
Gemeinderätin  
 

 

 


